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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

LB152 Gebäudelehre 

Professur für  Wohnbauten, 

Prof. Carsten Lorenzen / Prof. für 

Sozial- und Gesundheitsbauten 

Fakultät. Architektur 

Inhalte und 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die Gebäudelehre und erwerben 

Grundlagen des Architekturverständnisses. 

Im Wintersemester haben die Studierenden die Wahl, entweder Grundkenntnisse in 

Bezug auf Wohnbauten, deren stadträumliche Einbindung, Aufbau sowie deren 

baulichen Details und räumlich-funktionellen Besonderheiten zu erlangen, oder 

wesentliche Fragestellungen und Rahmenbedingungen des Entwerfens von  

öffentlichen Bauten kennenzulernen. Dabei werden wesentliche Aspekte des 

barrierefreien Bauens und des Entwerfens für alle Lebenslagen vermittelt. 

Im Sommersemester haben die Studierenden die Wahl, spezifische Anforderungen an 

die Gebäudetypologien von Einrichtungen der Gesundheitsförderung, Therapie, 

Rehabilitation und Betreuung im Kontext zur aktuellen gesellschaftlichen Situation und 

deren zukünftigen Entwicklungstendenzen kennenzulernen (Sozial- und 

Gesundheitsbauten) oder sich mit Wissensarchitekturen in Form von Büro-, Labor- 

und Produktionsgebäuden sowie mit Einrichtungen für die Forschung, Entwicklung 

und Wissenschaft auseinanderzusetzen (Industriebau). 

Lehr- und Lernformen  Vorlesung  (4 SWS) 

 Selbststudium 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

keine 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelor-Studiengang 

Landschaftsarchitektur. Von den Wahlpflichtmodulen LB151 und LB152 ist eines zu 

wählen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. Die 

Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 360 min. Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Für das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote ergibt 

sich aus der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten, es beginnt im Wintersemester. 

Arbeitsaufwand 4 h x 15 Wochen = 60 h Vorlesungen 

+ 60 h Selbststudium, Vor- und Nachbereitung der Vorlesungen und der Klausurarbeit 

Insgesamt: 120 h 

Dauer des Moduls Das Modul erstreckt sich über zwei Semester. 


